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Waldbesitzer fürchten "schleichende Enteignung"

Berlin, 05.10.2014, 08:07 Uhr

GDN - Deutschlands Forstbesitzer beklagen einen flächendeckenden Kahlfraß in ihren Wäldern und fordern vom Bund mehr Freiheit
bei der Schädlingsbekämpfung. Die Bundesbehörden entschieden "in Ignoranz dieser gefährlichen Situation mit zum Teil absurden
Bedenken" gegen den Einsatz von Insektiziden, heißt es in einem Brandbrief von Franz Prinz zu Salm-Salm, dem Vorsitzenden des
Waldbesitzerverbands Sachsen-Anhalt, aus dem der "Spiegel" zitiert. 

Die Behörden seien dabei, "ohne jede Verantwortung die Waldbestände ihren Gedanken zum Schmetterlingsschutz zu opfern".
Schädlinge wie der Eichenprozessionsspinner und der Kiefernspinner haben in diesem Jahr große Waldgebiete von Baden-
Württemberg bis Sachsen-Anhalt befallen. Ein flächendeckendes Bespritzen aus der Luft wird vom Bund nur unter strengen Auflagen
gestattet. Ab 2015 stehen dafür keine wirksamen Pflanzenschutzmittel mehr zur Verfügung, ihre Zulassung läuft aus. "Für uns ist das
wie eine schleichende Enteignung", sagt Fried Graf von Bernstorff. Er ist einer der größten Forstbesitzer Deutschlands und hat im
niedersächsischen Wendland wegen einer Raupenplage zuletzt 100 Hektar Kiefernwald verloren. Das Umweltbundesamt will
dagegen "so wenig Schädlingsbekämpfungsmittel wie möglich" einsetzen. Vom Eichenprozessionsspinner befallene Waldgebiete zum
Beispiel sollten lieber "vorübergehend abgesperrt oder mit Warnschildern versehen wer- den". Der Eichenprozessionsspinner
hinterlässt als Raupe giftige Härchen, die beim Menschen allergische Reaktionen auslösen können.

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-42288/waldbesitzer-fuerchten-schleichende-enteignung.html

Redaktion und Veranwortlichkeit:
V.i.S.d.P. und gem. § 6 MDStV: 

Haftungsausschluss:
Der Herausgeber übernimmt keine Haftung für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der veröffentlichten Meldung, sondern stellt
lediglich den Speicherplatz für die Bereitstellung und den Zugriff auf Inhalte Dritter zur Verfügung. Für den Inhalt der Meldung ist der
allein jeweilige Autor verantwortlich. 

Editorial program service of General News Agency:
United Press Association, Inc.
3651 Lindell Road, Suite D168
Las Vegas, NV 89103, USA
(702) 943.0321 Local
(702) 943.0233 Facsimile
info@unitedpressassociation.org
info@gna24.com
www.gna24.com 

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://www.germandailynews.com/bericht-42288/waldbesitzer-fuerchten-schleichende-enteignung.html
mailto:info@unitedpressassociation.org
mailto:info@gna24.com
http://www.gna24.com/
http://www.tcpdf.org

